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ARTE SVIZZERA 91

- Co77zmttmartzoH«?.

MzZfrz'Zzzzzg"rzz c/rs Zt'/i/77!/'L.'o/',çZ<7;i7c,ç ; Der Zentralvorstand hat in seiner Sitzung vom
17. Januar in Ölten folgende Beschlüsse gefaßt:

Um für die Zukunft im Klaren zu sein über die Behandlung unserer Mitglieder in Bezug
auf die Unterstützungsbereditigung der Unterstützungskasse gegenüber und um weitern
Meinungsverschiedenheiten vorzubeugen, wurde beschlossen, daß Kcmrfgrw/Mrr in unsere
Gesellsdiaft nur dann aufgenommen werden können, wenn sie sich als Maler, Bildhauer oder
Architekten ausgewiesen haben. FY/r che Zzz/tzzzzjZZ soZZrzz ra/zr KzzzzsZgwrrZzZrr zzz'dzf zzzrZzr zzzz/-

g'ezzo/zzzzzczz wezzfrrz. Der Beschluß wird der diesjährigen Delegierten- und Generalversammlung
zur Entsdieiching vorgelegt werden.

Was den Vorschlag der Sektion Bern betr. Är/Z>eAcz«Är anbelangt, so wird der Zentral-
vorstand die Sache weiter verfolgen. Er sdilägt einstweilen die Bz'Zc/zzzzg- rz/zrr Kozzzmzssz'ozz vor,
welche aus folgenden Persönlichkeiten, die sich mit der Sache schon befaßt haben, bestehen
könnte: HH. Dir. Dr. Sdiaertlin, Dr. Iklé, Roman Abt, Ardiitekt Ingold, Zentralpräsident
Liner und James Vibert. Das Komitee kann sidi vervollständigen nach seinem Gutdünken.

An das Departement des Innern soll eine Bitte gerichtet werden um Ermäßigung der
Eisenbahntaxen zur Erleichterung des Besudies cler Nationalen Kunstausstellung 1931 in Genf.

Für die Ausführung cles Kunstblattes 1931 für die Passiven wurde Paul Basilius Barth
in Basel bestimmt.

Mz'Zfrz'Zzzzzg-r/z cZrr SeDzozzczz / Die &DZozz JFzzarff hat an Stelle des zurücktretenden bis-
herigen Präsidenten Georges Epitaux, Architekt, den BZZcZ/zczzzrr Mz'Zo Ahzrfzzz zu ihrem Pz äsz'cZrzzfrzz

erwählt. Im Übrigen hat der Vorstand dieser Sektion keine Änderung erfahren.
Die iScta'ozz Zzzrz'cZz wird am 21. Februar ihre diesjährige Hauptversammlung abhalten.

Der Zh.s'.vzür/zciK'/zf/, der übliche gesellige Anlaß mit den Passivmitgliedern der Sektion, wird
dieses Jahr (am 28. Februar oder 7. März) zum zwanzigsten Mal veranstaltet. Zur Feier
dieses Jubiläums wird Passiv- und Aktivmitgliedern der Sektion ein Gedenkblatt von Kollege
E. Stiefel überreidit werden. Der Anlaß findet in der Kollerstube im Kunsthaus Zürich
statt, falls nicht Platzgründe eine Verlegung in ein anderes Lokal nötig madien.

Die yhzMfcZZzzzzg- drr SriZzorz Zürz'cJz „Der Sport z'zz der Kzzzzsf" im Kunsthaus Zürich wurde
von 3034 Personen besucht, dabei sind 665 zahlende. Das Verkaufsergebnis läßt etwas zu
wünsdien übrig. Die Stadt hat Werke von Adolf Holzmann, Alfred Marxer und Konrad
Schmid angekauft. Von der Kant. Regierung wurden Werke von Meyer, Christoffel, Fries,
Lackerbauer, E. G. Ruegg, G. Weiß unci G. Rabinowitdi angekauft.

Commzzzzz'ozfzozzs cZzz Cozzzz'Ze crzzfrzzZ; Dans sa séance du 17 janvier à Ölten, le Comité
central a pris les résolutions suivantes:

Afin d'être au clair à l'avenir quant au traitement de nos membres au sujet de leurs
droits à la caisse de secours et pour prévenir des divergences d'opinions ultérieures, il a

été décidé que ceux qui pratiquent les arts décoratifs ne peuvent être admis dans notre
société que s'ils se sont manifestés comme peintres, sculpteurs ou architectes. A Z'zzwzzz'r,

crzzx qzzz zze rrzzzpZz'rozzf pas cri cozzcZz'Zzozzs zzr cZoz'vrzzf pZzzs rfz'r acZmz's. Cette résolution sera
soumise à l'assemblée des délégués et à l'assemblée générale de cette année pour y être
adoptée.

En ce qui concerne la proposition de la Section de Berne au sujet de Zzz cazssr cZr décès,

le Comité central continuera à s'occuper de la chose. En attendant il propose la cozzrfz'Zzz/z'ozz

d'zzzzr cozzzmzMz'ozz qui pourrait se composer des personnalités suivantes qui, déjà, se sont
occupées de la question : Messieurs Dir. Dr. Sdiaertlin, Dr. Iklé, Roman Abt, architecte Ingold,
président central Liner et James Vibert. En outre, le comité pourra se compléter comme
bon il lui semblera.
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Une demande doit être adressée ail Département de l'Intérieur afin d'obtenir une ré-
duction des taxes en diemins de fer pour faciliter la visite à l'exposition nationale des

Beaux-Arts à Genève en 1931.

Paul Basilius Barth de Bâle a été désigné pour l'exécution de l'estampe 1931 destinée
à nos membres passifs.

Commaaicafio/is c/c.v 5rcf('ons: Src/icm da canfo/i de l'dad. Le sculpteur Milo Martin a été

nommé président de la section, en remplacement du président Georges Epitaux, architecte,
sortant de charges. A part cela le Comité de cette section n'a subi aucun diangement.

La 5«cfion de Zan'di aura le 21 février son assemblée générale annuelle. La soirée des

membres passifs, - soirée récréative habituelle avec les membres passifs de la section, -
sera organisée cette année pour la 20feme fois. Elle aura lieu le 28 février ou le 7 mars.
Pour commémorer ce jubilé les membres passifs et les membres actifs de la section rece-
vront une feuille-souvenir de notre collègue E. Stiefel. Cette manifestation se déroulera dans
la „Kollerstube" du Kunsthaus cle Zuridi, si le manque de place ne nous oblige pas de nous

transporter dans un autre local.

L'expoi/f/on dr Zci Section dr ZarZdi: „Der JcporZ in der Kccnsf" (Le sport dans l'art) au
Kunsthaus cle Zurich, a été visitée par 3034 personnes dont 665 avec entrée payante. Le

résultat des ventes laisse quelque peu à désirer. La ville a acheté des œuvres de Adolphe
Holzmann, Alfred Marxer et Konracl Schmid. Le Gouvernement cantonal a fait l'acquisition
d'œuvres de Meyer, Christoffel, Fries, Lackerbauer, E. G. Rüegg, G. Weiss et G. Rabinowitsdi.

zlMjjfe/Zimgwi - Expovzïzom.
JnfOTiafionaZe ^lussZr/Zimg- moderner dinst/Zdicr Kccn.sf in Pndnn. Anläßlidi der Jahrhundert-

feier des hl. Antonius von Padua wird vom Juni 1931 bis Juli 1932 eine internationale
Ausstellung moderner christlicher Kunst veranstaltet. Werke für die Ausstellung sollen
bis 15. Februar 1931 angemeldet und bis zum 1. April 1931 eingesandt sein. Bedingungen
und Anmeldeformulare in italienischer Sprache sind vom Sekretariat der Ausstellung: Padova,
via del Santo 14, direkt zu beziehen. In deutscher Sprache können sie von der Congregatio
Artificum, Roma, via delle Fornaci 44, gegen Voreinsendung von Fr. 1.25 abgegeben werden.
(Kunst und Wirtschaft).

Anläßlich der QuczdriennctZe Zn Rom hat der italienische Staat für Ankäufe eine Summe

von 300,000.— Lire unci für Auszeichnungen und Preise eine solche von 500,000.— Lire
ausgesetzt.

Kccnsfg'ewerZ>enc«,yfe//ung' in iV/onzn. Wie aus einer Notiz in der N. Z. Z. hervorgeht, be-
steht bei clen kompetenten Behörden die Absicht, die internationale Kunstgewerbeausstel-
lung von Monza nach McnZand zu verlegen, wo sie alle drei Jahre abgehalten würde. Da
letztes Jahr eine solche Ausstellung in Monza stattgefunden hat, Würde also die nächste

gleiche Veranstaltung im Jahre 1933 in Mailand zur Durchführung kommen.

Das GrnpZdsdze ÄhZnneft hat im Januar im Musée Rath in Genf eine Kollektion graphischer
Arbeiten seiner Mitglieder ausgestellt, die bei der welschen Presse kritische Würdigung er-
fahren hat.

In der .Kunsf/iaZZe BciseZ stellten vom 10. Januar bis 1. Februar 1931 die Mitglieder der
Gruppe Rot-RZaii eine ahnsehnliche Anzahl (205) ihrer Werke aus.

Im Kup/rrsfidi/CaHneZf der /lms/er öjfentZZdien Ku/irfsczmmZung- waren im vergangenen Monat
die von Herrn Dir. Fischer aus den St. Galler Verkäufen für die Basler Sammlung geretteten
Einblattclrucke, nebst deii beiden Blättern gleicher Art, welche die Kupferstichsammlung der
E. T. H. in Zürich bei derselben Gelegenheit erwerben konnte, zu sehen. Man darf wohl die
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